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HERZLICH WILLKOMMEN IN DEN 
MARCH-THAYA-AUEN! 

Bei uns im nordöstlichsten Weinviertel können Sie das Gefühl für das Wesentliche wieder gewinnen: 

Die sanft schwingenden Weinberge, die offene Weite der Felder, letzte Naturparadiese mit vielfältiger 

Fauna und Flora, die zahlreichen Presshäuser in den reizvollen Kellergassen, gastfreundliche Menschen 

mit Gespür für das richtige Maß an Genuss, Kultur und Muße. 

Vergessen Sie von Zeit zu Zeit die Hektik und Enge des Alltags und erkunden Sie dieses kleine 

Paradies. Nützen auch Sie die vielfältigen Angebote, jede Jahreszeit hat hier ihren Reiz.                                                                                                              

(Stand Jänner 2012) 

Die MARCHWEINGÄRTNER      -     Genuss pur    

Die speziellen Weine der MARCHWEINGÄRTNER verdanken ihre 

exzellente Qualität dem besonderen Kleinklima, das durch die fruchtbaren 

Lößböden, das pannonische Klima und die Nebel der nahen March-Auen 

mit ihren Feuchtbiotopen, geprägt wird. Hier an der March, dem 

geschichtsträchtigen Grenzfluss, haben archäologische Grabungsfunde 

ergeben, dass bereits seit Jahrhunderten der Rebstock in unseren Rieden 

mit Erfolg kultiviert wird. Lassen Sie sich mit guten Weinen und einer 

typischen Kellerjause verwöhnen. Gerne können sie auch ein paar Flaschen 

der edlen Tropfen mit nach Hause nehmen und ihn bei schönen Stunden 

daheim genießen. Information über Betriebe, alle Angebote und 

Veranstaltungen:                                                                                                                           

Die Marchweingärtner, 2264 Sierndorf a. d. March, Hauptstrasse 49,                      

Tel. +43 (0) 2536/8589 oder +43 (0) 69910721686                       

www.marchweingaertner.at 

NATURFÜHRUNGEN IN DEN MARCH -THAYA-AUEN 

Die March-Thaya-Auen gelten als bedeutendes ornithologisches 

Auengebiet und zählen zu den faszinierendsten Flusslandschaften 

Mitteleuropas. Die March bildet hier die Grenze zur Slowakei, die Thaya 

zu Tschechien. Hier, im Unterlauf der Flüsse, sind March und Thaya die 

westlichsten Tieflandflüsse Europas, umgeben von herrlichen Auwäldern, 

Altarmen, Tümpeln, Trockenrasen, einzigartigen Sanddünen und 

ausgedehnten Feuchtwiesen, welche einen einmaligen Lebensraum für 

http://www.marchweingaertner.at/


 

viele seltene Tierarten bilden. Vögel, Reptilien und Urzeitkrebse sind ein 

Teil der vielfältigen Fauna. Die oberen March-Thaya-Auen sind Teil von 

„Natura 2000“, einem europaweiten Netz schützenswerter Lebensräume.  

Für den Vogelschutz sind die March–Thaya-Auen das wichtigste 

Auengebiet Österreichs. Auring-Ökopädagogen und Ornithologen 

internationaler Herkunft bieten deshalb gerne spezielle Exkursionen zu 

allen Jahreszeiten an:  

Was Sie vielleicht noch nicht wissen: „Bufo bufo“, die einzigartige 

Erdkröte – auch als „Freund des Gärtners“ geschätzt, ist Lurch des Jahres 

2012 (Foto links) 

ANMELDUNG UND INFORMATION für Naturführungen: 

Regionalverband March-Thaya-Auen, Tel. +43 (0) 2535/31161 

oder per E-Mail unter info@marchthayaauen.at  

PREISE FÜR HALBTÄGIGE NATUR- UND KULTURFÜHRUNGEN                                                        

(untenstehende Preise bei Mindestanzahl von 6 Erwachsenen)   

Erwachsene     EUR   8,50   

Kinder bis 12 Jahre    EUR   5,50   

Familien (2 Erwachsene und 2 Kinder)  EUR 23,00   

Schulklassen/pro Person    EUR   5,50   

Gruppen ab 10 Personen/pro Person  EUR   6,50   

Kinder bis 6 Jahre    gratis 

Einzeltour für 2 Erwachsene (2-3 Stunden):  Euro 25,--/Person 

 

 

NATURFÜHRUNG 
„Auf den Spuren des Bibers“  in Drösing 

(jeden 1. Sonntag im Monat, 14 Uhr)                           
Erleben Sie eine wunderschöne Au-Wanderung  in  einer  von mystischen 

Kopfweiden verzauberten Auenlandschaft, entdecken Sie Fauna und Flora, 

wie Sie sie noch nie vorher erlebt haben.  Hier gibt es aber auch neben 

geschichtlichen Spuren viele Biberspuren. Biber  sind scheue  Tiere und 

man bekommt sie nicht oft zu Gesicht. Umso reizvoller ist es, sich mit 

einem ausgebildeten Naturführer auf ihre Spuren zu begeben.  

Treffpunkt: 14 Uhr, vor dem Gasthaus Zobl, Drösing, Dauer: 2-3 

Stunden, es freut sich auf Sie: Naturführer Michael Spießmaier  

Keine Anmeldung erforderlich,  Drösing ist auch bequem mit der 

Nordbahn erreichbar. (Führungen in Drösing finden jeden 1.Sonntag im 

Monat (außer im August) statt,  bequem ohne Anmeldung auch für 

Schnellentschlossene) 

PREISE: ( Kinder bis 6 Jahre gratis)                                

Erwachsene     EUR   8,50   

Kinder bis 12 Jahre    EUR   5,50   

Familien (2 Erwachsene + 2 Kinder)  EUR 23,00   

Schulklassen/pro Person   EUR   5,50   

Gruppen ab 10 Personen/pro Person  EUR   6,50 

 

mailto:info@marchthayaauen.at


 

Drei  Länder   –   Zwei Flüsse   –    Ein Treffpunkt     

In Hohenau im nordöstlichen Weinviertel vereinen sich nicht nur die 

wildromantischen Flüsse March und Thaya, es treffen auch drei schöne 

Länder zusammen: Österreich, Tschechien und die Slowakei. Ein Besuch 

dieses Dreiländerpunktes ist schon ein besonderes Erlebnis, die Natur zeigt 

sich dank ihrer jahrzehntelangen Ungestörtheit von ihrer schönsten Seite 

(auch von der slowakischen Seite möglich, gültiger Pass oder 

Personalausweis erforderlich). 

March-Thaya-Mündung: Von der B49 aus führt gegen Ortsende im Norden 

von Hohenau die Thayastraße zur Au (Richtung Bogenschützenverein). 

Diese führt vorbei beim Bogenschützenvereins-Gelände bis zum Damm. 

Der Damm-Weg gegen Norden führt nach Rabensburg, der Dammweg 

gegen Süden zur March-Brücke Richtung Slowakei, der schmale Weg 

immer der Thaya entlang führt zur March-Thaya-Mündung. (Strecke vom 

Beginn der Thayastraße bis zur March-Thaya-Mündung und zurück  ca. 6 

km, Gehzeit ca.  2 Stunden, Info Tel.: +43 (0) 2535/31161) 

Ein Tipp: Falls Sie einmal das Bogenschießen kennen lernen möchten, 

bietet der Hohenauer Bogensport-Verein die Möglichkeit einer 

Einschulung nach Terminvereinbarung an. Für die Zeit der Einschulung 

wird die dazu notwendige Ausrüstung (Bogen, Pfeile, Armschutz, usw.) 

zur Verfügung gestellt (Euro 25,--/Stunde). Kontakt: Tel. Manfred Fieder 

+43 (0) 0664 4506929 oder Werner Marisch +43 (0) 0676/9406923, 

www.bogensport-hohenau.at 

 

 4. Tag der Museen im March-Thaya-Raum                          

HEUER SCHON ZUM VIERTEN MAL: EIN SCHÖNER TAG VOLLER  

KULTURGENUSS, NATURERLEBNISSE,  MUSIK, UNTERHALTUNG  UND 

GESELLIGKEIT   15. SEPTEMBER 2012, 10:00-22:00 UHR 

Sie werden in jedem einzelnen Museum willkommen geheißen, persönlich 

betreut, geführt und bewirtet, wir heißen Sie jetzt schon herzlichst 

willkommen und freuen uns auf Sie.  Zahlreiche außerordentliche 

Attraktionen, Überraschungen und Leckerbissen erwarten Sie, das genaue 

Programm erhalten Sie auch unter Tel. +43 (0) 2535/31161 

 

OTTO BERGER HEIMATMUSEUM BERNHARDSTHAL 

KONTAKT:  HERR FRIEDL, TEL. +43 (0) 676/83 66 51 68 

 

RABENSBURG - RICHARD SIMONCIC – MUSEUM 

KONTAKT:  FRAU HEYTMANEK, TEL. +43 (0) 664/13 38 718 

 

MUSEUM HOHENAU AN DER MARCH (OSKAR SIMA GEBURTSHAUS) 

KONTAKT:  TEL. +43 (0) 2535/31505 (MUSEUM)   3 

                                                                               

KULTUR- UND VERSCHÖNERUNGSVEREIN NIEDERABSDORF 

KONTAKT: HERR OSABAL, TEL. +43 (0) 699/11 77 20 88 

HEIMATMUSEUM SIERNDORF/MARCH 

KONTAKT: HERR STOHL, TEL. +43 (0)  699/125 39 594  

http://www.bogensport-hohenau.at/


 

 
SCHLOSS JEDENSPEIGEN  

KONTAKT: TEL. +43 (0) 2536/8224 (GEMEINDE)  

 

SCHLOSS-MUSEUM DÜRNKRUT 

KONTAKT: HERR PREISL, TEL. +43 (0)  664/36 76 715       

 

MUSEUM FÜR UR- UND FRÜHGESCHICHTE STILLFRIED 

KONTAKT: FRAU DR. ANTL, TEL. +43 (0) 676/6113979 

 

KOMBI-TICKET NUR EURO 5,-- ,  KINDER UND JUGENDLICHE BIS  16 JAHRE 

FREI, KARTENVERKAUF  BEI  DEN TEILNEHMENDEN  MUSEEN 

DIE MUSEEN FREUEN SICH AUCH  ZWISCHENZEITIG AUF IHREN BESUCH, 

NEHMEN SIE IHRE FREUNDE UND VERWANDTEN MIT (FÜR GRUPPEN WIRD 

NATÜRLICH AUCH AUSSERHALB DER ÖFFNUNGSZEITEN AUFGESPERRT)  

HERZLICH WILLKOMMEN IM NORDÖSTLICHEN WEINVIERTEL! 

BESUCHEN SIE UNS AM TAG DER MUSEEN, WIR FREUEN UNS AUF SIE! 

 

„VOGELBEOBACHTUNG“ mit dem Verein Auring                                                              
 
Für Gruppen bietet der Verein Auring (www.auring.at) Führungen und 

Exkursionen nach Vereinbarung an, durch die Zusammenarbeit mit den 

Naturführern der March-Thaya-Auen kann das Angebot vielfältig und 

flexibel gestaltet werden. Die Exkursionen können sowohl an den 

vogel.schau.plätzen  stattfinden, als auch in die weitere Umgebung führen. 

Sie lassen sich gut mit Kanu- oder Radtouren verbinden und können neben 

dem Vogel-Schwerpunkt auch je nach Absprache botanischen, historischen 

oder kulturellen Aspekten gewidmet sein. Treffpunkt: je nach 

Vereinbarung, Exkursionsdauer: frei wählbar (auch mehrtägig) (Foto 

links: Rotmilan © R. Kreinz) 

Kosten: Abhängig von Dauer (Kurzführung bis Ganztagsexkursion) und 

Gruppengröße  (Mindestanzahl  6 Erwachsene) ab - bitte nennen Sie uns 

Ihre Wünsche (Anzahl, Dauer, fachliche Ansprüche), wir berechnen den 

Tarif  (zwischen € 6,50 und € 14,50 pro Erwachsene, Kinder ermäßigt).  

ANMELDUNG UND INFORMATION: Verein Auring, Reinhard 

Brandstetter:  Tel.: +43 (0) 664/941 88 81, info@auring.at  

 

BUCHBARES PICKNICK  IM WEINGARTEN 
 

Wer Lust hat, kann in der warmen Jahreszeit auch den Tag mit einem 

gemütlichen Picknick im Weingarten ausklingen lassen. 

Kombinieren lässt sich unser Angebot z.B. auch mit einer Kanu-Fahrt  

oder  einer  kurzweiligen Besichtigung des Schlosses in Jedenspeigen 

(www.jedenspeigen.at), wir holen Sie von dort gerne gemütlich mit  dem 

Oldtimer-Traktor ab. 

 

Personenanzahl: mindestens  5 / maximal 12 

Preis/Person (inklusive  Oldtimer-Traktorfahrt): € 15,-- , Kinder bis 12 

Jahre  € 7,50 

Dauer: ca. 1,5 Stunden 

ANMELDUNG UND INFORMATION: Leopoldine Rauscher, 

Sierndorf/March + 43 (0) 2536/8517 oder +43 (0) 699/11895106 

http://www.jedenspeigen.at/


 

 

 

VOGELBERINGUNG – ein einmaliges Erlebnis 
 

In den March-Thaya-Auen ist die „Kunst des Vogelschauens“ besonders 

beliebt, hier gibt es auch die besten Voraussetzungen: 

  

Eine einzigartige Vielfalt an Vogelarten, die vogel.schau.plätze in 

Hohenau-Ringelsdorf als Beobachtungspunkte, die Vogelberingungsstation 

und professionelle Begleitung bei spannenden Führungen.  

 

BERINGUNGSSAISON Die Beringungsstation ist jährlich von Juli bis 

Ende Oktober jeweils von Freitag bis Montag von Fachleuten besetzt. Die 

Saison beginnt jeweils mit einem kleinen Fest zum Start der 

Beringungssaison, Termin unter www.auring.at. 

Zu diesen Zeiten ist es möglich, die Vogelberingung live aus nächster 

Nähe mitzuerleben und Wissenswertes zu erfahren. 

 

Die Vogelberingungsstation Ringelsdorf ist ein Punkt im weltweiten 

Netzwerk von Vogelberingungsstationen. Seit 1994 wurden an dieser 

Station schon mehr als 50.000 Vögel aus 115 verschiedenen Arten beringt. 

Kosten: Erwachsene € 2,50, Kinder € 1,-- (Auring-Mitglieder € 1,50, 

Kinder frei) 

INFORMATIONEN unter: Tel.  +43 (0) 664/941 8881  

 

KANU-ABENTEUER AUF MARCH UND THAYA 
 

Im Dreiländereck, im nordöstlichsten Weinviertel, wo March und Thaya 

sich vereinen, findet man in den Auen eine wildromantische Kulisse, die 

man jeweils ab Juni besonders gut zu Wasser erforschen kann. 

 

Auf Ihren Wunsch begleitet Sie bei Ihrer Kanu-Tour gerne ein 

fachkundiger Naturführer: Voranmeldung und Termin-Vereinbarung 

für Gruppen unter Marchhans@gmx.at 

Angebot für Schnellentschlossene bis zu 5 Personen: Jedes Wochenende 

von Juni bis September (Voranmeldung min. 2-3 Std. vor Tourbeginn unter 

Tel. +43 (0) 664/80117 466 15).  

Kanu-Verleihe (falls Sie ohne Naturführer unterwegs sein wollen):                                                                                                                                                          

Kanu-Ferl: Tel. +43 (0) 699/129 39 869, www.kanu-ferl.at                           

Kanu-Fritz:    Tel.    +43      (0)    664/424 19 71,   www.Kanu-Fritz.at 

 

KELLERGASSENFÜHRUNGEN  in 
Sierndorf/March  

 

Mit Witz und Charme werden Sie in die Welt des Weines eingeführt. 

Verborgene Kellerröhren warten genauso auf Sie, wie die interessanten 

Geschichten aus den March-Thaya-Auen, einem wunderschönen, 

geschichtlich bedeutungsvollen Landstrich. 

http://www.auring.at/
mailto:Marchhans@gmx.at
http://www.kanu-ferl.at/
http://www.kanu-fritz.at/


 

Überzeugen Sie sich in gemütlicher Atmosphäre von der Qualität eines 

guten Tropfens, vielleicht haben  Sie auch Lust, die eine oder andere 

Flasche mitzunehmen. 

In der dünkleren und kälteren Jahreszeit können Sie die Führung im 

romantischen Fackellicht genießen. 

 

Preise:  

Kellergassenführung mit 1 Weinprobe:  €   5,50  

Kellergassenführung mit 3 Weinproben:  €   8,50   

Kellerjausen-Preis individuell  

 

Fixtermin: Jeden Freitag, Treffpunkt: 17 Uhr, bei der Pfarrkirche 

Sierndorf/March, Auskunft und Vereinbarung anderer Termine: 

Zertifizierte Kellergassenführerin: Leopoldine Rauscher  +43 (0) 

2536/8517 oder +43 (0) 699 / 11 89 51 06 

 

Kontakt zu weiteren Kellergassenführern vor Ort: 

Erwin Gassner, Tel. +43 (0) 2536/8222 oder unter Tel. +43 (0) 

0699/12149188, Ronald Malus, Tel. +43 (0) 664/ 3933077  
 

KELLERGASSENFÜHRUNGEN  in  Hohenau 
 

Neben einer Wanderung durch die Weingärten und die schön gelegenen 

Kellergassen mit anschließender Weinverkostung  bietet  Herr  Alfred  

Grössl, ein ausgebildeter    Kellergassenführer, auch Traktorrundfahrten 

unter anderem zu den Hohenauer Sehenswürdigkeiten an. 

Bitte um Anmeldung unter Tel. + 43 (0) 664/35 71 201. 

Unkostenbeitrag für eine Führung mit 3 Weinproben und eine Kleinigkeit 

zu Essen Euro 7,--. 

 

„IN GUTER BEGLEITUNG “ 
 

Mit dem "WeinRADguide" aktiv durch die Natur, genussvoll Rad zu 

fahren ist eben mehr als nur in die Pedale zu treten! 

Wer u.a. die abwechslungsreiche Muskateller-Radroute nicht alleine 

erkunden möchte und nicht vor verschlossenen Weinkellern stehen will, 

kann sich in die Obhut einer „fachmännischen Begleitung“ begeben: 

"WeinRADguide" Leopoldine freut sich auf eine Fahrt mit Ihnen und 

organisiert für Sie gerne eine wunderschöne Tour (Kosten nach Dauer und 

Personenanzahl,  mindestens 3 Personen) 

ANMELDUNG UND INFORMATION (auf Wunsch auch 

Wochenend-Packages mit Übernachtung):  

Frau Leopoldine Rauscher Tel. + 43 (0) 699/11895106 

 

SCHLOSS JEDENSPEIGEN 
Das Schloss Jedenspeigen wurde schon im Jahr 1296 urkundlich 

erwähnt und um 1600 als Renaissancebau mit einem Wallgraben 

umgeben. Bei Jedenspeigen befand sich das Lager des Böhmenkönigs 

Ottokar II., der 1278 in der mittelalterlichen Schicksalsschlacht gegen 

Rudolf I. von Habsburg gekämpft und verloren hat. 

Zum Gedenken an die große Schlacht zwischen Dürnkrut und 

Jedenspeigen findet Mitte August 2013 ein großes Ritterfest in 



 

Jedenspeigen statt. Im heutigen Barockbau des Schlosses erinnert eine 

interessante Dokumentation an die österreichische Schicksalsschlacht. 

Öffnungszeiten:                                                                                   

Mitte Mai 2012 bis 26. Oktober 2012, Samstag 12 -17 Uhr, an Sonn- und 

Feiertagen 10 bis 17 Uhr (der Eintrittspreis  beträgt   Euro 3,--/Person; 

Kinder, Schüler, Studenten, Bundesheer Euro 1,--, ab 20 Personen Euro 

2,--), Ausflugsziel der NÖ-Card 

Führungen ab 20 Personen  sind  bei  rechtzeitiger  Vormeldung  im  

Gemeindeamt  gerne möglich. Kontakt: Marktgemeinde 2264 

Jedenspeigen, Bahnstraße 2, Tel. +43 (0) 2536/8224,  Fax -20 

www.jedenspeigen.at                                                                              

Freizeittipp: Papstkapelle (Foto), Pfarrkirche (neugotisch mit 

neuromanischen Elementen) 

SCHLOSS DÜRNKRUT 
 

Dürnkrut  ist vor allem  durch  die Schlacht zwischen Rudolf I. von 

Habsburg und Böhmenkönig Ottokar II. im  Jahr  1278  bekannt. Hier  

wurde  Ottokar besiegt, der  Aufstieg  der  jahrhundertlangen Herrschaft 

der Habsburger eingeleitet und damit das Schicksal Mitteleuropas 

entscheidend beeinflusst.  

Heute erinnert auch ein Gedenkstein zwischen Dürnkrut und 

Jedenspeigen an diese österreichische Schicksalsschlacht. Der 6 m  hohe 

Granitstein wurde 1978 vom akademischen Bildhauer  Carl  Hermann 

gestaltet und ist von der Bundesstraße aus gut sichtbar  

(Parkmöglichkeit).  Zum Gedenken an die große Schlacht zwischen 

Jedenspeigen und Dürnkrut findet am 25. und 26. August 2012 ein 

großes Mittelalterfest in Dürnkrut statt. 

FÜHRUNGEN IM SCHLOSS DÜRNKRUT  

Dem Renaissanceschloss im nordöstlichen Weinviertel war eine 

dreiseitige Meierhofanlage aus dem  17. Jahrhundert  vorgelagert,  von 

der nur noch  der Südflügel erhalten ist. In diesem befindet sich eine 

bemerkenswerte  Sala Terrena  mit exotischer Vegetationsmalerei, 

errichtet vom  damaligen  Besitzer, dem aus Schottland stammenden 

Grafen Jakob von Hamilton. Die Schlosskapelle in der Südecke  es 

Schlossgebäudes  wurde  während  des  30-jährigen  Krieges   neu   

ausgestattet  und stellt ein wahres Kleinod dar. Stuckateure und Maler aus 

Norditalien fertigten ein Meisterwerk  im  Stil   des  Frühbarocks.  Die  

vollplastischen  Stuckarbeiten zählen  zu  den bedeutendsten  dieser  

Epoche in Österreich.  

Heute beherbergt das neu renovierte Schloss das Gemeindeamt, ein 

Standesamt und schöne Räumlichkeiten, die man auch mieten kann. 

Auskunft: Tel.: +43 (0) 2538/ 80562- 19  

Kontakt (Schlossführung): Herr Preisl,  Tel.  +43 (0) 2538/80726       

oder Gemeindeamt 2263 Dürnkrut, Schlossplatz 1,  Tel. +43 (0) 

2538/80562 oder 80563,  Fax: 22, Email: gemeinde@duernkrut.gv.at 

www.duernkrut.at  

http://www.jedenspeigen.at/
mailto:gemeinde@duernkrut.gv.at


 

SCHLOSSMUSEUM DÜRNKRUT 
 

"Zurück in die Vergangenheit  

 

 Schwerpunkt Archäologie und Paläontologie" 

 

Lassen  Sie  sich  bei  eine persönlichen und interessanten  Führung durch  

Herrn Preisl in vergangene Zeiten versetzen! 

Verblüffende Fundstücke und Kunstwerke werden Sie zum Staunen 

bringen. 

 

Notenkopfkeramik, Besonderheiten der Keramik der Boleraz-Kultur, ein 

Papageienfisch…. es gibt viel zu erzählen, kommen auch Sie und staunen. 

 

Besuchen Sie außerdem den neuen Ausstellungsraum:  „Bestattungsarten 

im östlichen Weinviertel“ 

Führungen (jederzeit gerne auf Anfrage): Kontakt: Herr Herbert Preisl, 

Tel. +43 (0) 2538/80726 

 

 

Vergrabener Kultur auf der Spur!                    
Erdstall- und Troadgruibm-Führungen  

Die Gebiete entlang der March sind altes Kulturland, immer wieder stößt 

man auf Spuren der „Altvorderen“. Im Jahr 2002 kamen bei 

Kellersanierungsarbeiten in Dürnkrut unterirdische Gewölbe, sogenannte 

Erdställe  (in diesem Fall eine zentrale Kammer, die durch niedrige Gänge 

mit vier weiteren Kammern verbunden ist, ähnlich einem Kreuz mit der 

Hauptkammer im Mittelpunkt)  zum Vorschein.      

Erdställe sind, wie schon erwähnt, unterirdische Höhlensysteme 

menschlichen Ursprungs, die unter Häusern, Kirchen und Friedhöfen, aber 

auch im freien Gelände anzutreffen sind. Ihre Höhe beträgt manchmal nur 

1,30 m, teilweise aber sind sie oft gar nur kriechend zu passieren und stark 

verwinkelt angelegt. Mit dem Viehstall haben sie nichts zu tun, der 

Wortstamm "stall" meint Stelle, Ort, Platz. Man nimmt heute an, dass die 

Erdställe um ca. 1000 n. Chr. errichtet worden sind. Ihre Verwendung gibt 

große Rätsel auf. Als Vorratsräume und längerfristige Verstecke sind sie 

großteils ungeeignet, da die Sauerstoffversorgung nicht gewährleistet ist, 

die Enge und Nässe zu schaffen macht und die Gefahr der Brandschatzung 

besteht. Sie können also nur als kurzfristiges Versteck gedient haben, doch 

stellt sich die Frage, ob der große Aufwand der Erbauung im Verhältnis 

dazu steht. Eine Theorie besagt, es könnte sich um unterirdische 

Kultstätten handeln. Doch auch hier sind sich die Forscher über den 

genauen Verwendungszweck völlig im Unklaren, es gibt keine Funde, die 

das beweisen.  

Eine weitere  Besonderheit neben den Erdställen ist eine Getreidegrube 

(Troadgruibm) im Weinkeller, diese ist schon selten im Weinviertel zu 

finden. Auskünfte und Anmeldung zu Führungen (auf Wunsch mit 

Weinverkostung): Kellergassenführer Ronald Malus, 2263 Dürnkrut, 

Tel. +43 (0) 664/3933077, mail: ronald.malus@a1.net 

 

mailto:ronald.malus@a1.net


 

Umweltbildung mit Spaß beim Verein Auring – 
nicht nur Familien sind herzlichst willkommen  
 

Schlüpfe in die Rolle eines Frosches oder eines Storches und erlebe die Au 

hautnah! Kennst du schon den Glücksbringer Cuculus und seine Familie 

oder gar Pelo, die Knoblauchkröte?! Weißt du, warum einige Vögel einen 

Ring tragen - gab es da gar eine Vogelhochzeit? 

 

Bei einer kurzen Wanderung kannst du einiges über die Natur und nötige 

Schutzmaßnahmen erfahren und vielleicht auch einige „Teichmania-Stars“ 

entdecken. Viele schöne Eindrücke, die verschiedensten Vogelstimmen 

und laute Froschkonzerte werden dich noch lange an die spannenden 

Stunden in Hohenau erinnern. Fühlen, riechen und begreifen kommen 

nicht zu kurz.  

 

Wir freuen uns auf Deinen Besuch, bring doch Deine Freunde mit! Auch 

mit euren Schulklassen wird „Umweltbildung“ zum tollen Erlebnis. 

Informationen und Buchung: Tel:. +43 (0) 664/941 88 81, www.auring.at  

 

    

GRENZENLOSES RADELN 

  

Der March-Panorama Radweg wartet auf  abenteuerliche Grenzgänger, 

Au- und Vogelfreunde, Genießer und Weinkenner  

 

Gesamte Streckenlänge: 143 km (Reisepass, ausreichend Verpflegung und 

Rad-Helm mitnehmen, Radkarte und Routenbeschreibung unter 

www.marchthayaauen.at ) 

 

Außergewöhnlich reizvoll und interessant ist der March-Panorama-

Radweg durch  die idyllischen Kellerberge entlang der March und die 

herrliche Aulandschaft und die Vogelberingungsstation in Ringelsdorf, wo 

Sie den Ornithologen beim Beringen verschiedener Vögel zusehen können 

(www.auring.at). Weiter fährt man vorbei an den Schlössern Jedenspeigen 

und Dürnkrut.  

Auch die Storchenkolonie in Marchegg lohnt einen kurzen Stopp: Das 

idyllische Augebiet beherbergt, wie schon vielen bekannt ist, die größten 

baumbrütenden Kolonien von Weiß- und  Schwarzstörchen in Europa und 

bedeutende Kolonien von Kormoranen und Graureihern. Auf slowakischer 

Seite führt der Radweg durch die malerischen weiten Ebenen der Záhorie. 

Von Moravský Sv. Ján (gegenüber von  Hohenau)  durch  das  

Naturschutzgebiet  "Ceker-Certova studna" verläuft die Route bis nach 

Devín (gegenüber von  Marchegg).  

 

Theben - so der deutsche Name für Devín – ist vor allem durch die alte 

Burg bekannt, von der man einen herrlichen Ausblick in die Weiten des 

Marchfeldes bis zu den Donauufern hat. Grenzübergänge: Hohenau 

(Brücke, Auskunftsmöglichkeit über Brückenöffnungszeiten bei 

Hochwasser Tel. +43 (0) 2532/2243 oder +43 (0) 591/333207), weiters in 

Angern (Fähre), Marchegg (nur per Bahn – günstiges Euregio-Ticket!)  

 

http://www.auring.at/


 

DER  AU-ERLEBNISPFAD IN 
RABENSBURG/THAYA 
 

24 abwechslungsreiche Stationen und Spielgeräte im wildromantischen  

Auengebiet, eingebettet zwischen Ortschaft und Thaya, erzählen 

Wissenswertes über die Tier-  und  Pflanzenwelt der heimischen Natur – 

ein interessanter Lehrpfad, dessen Bewanderung auch im Winter Spass 

macht. 

Vielleicht haben Sie aber auch Lust, diesen Rundweg mit einer 

ausgebildeten Naturführerin zu gehen (Anmeldung: Frau Nüsken: Tel.: 

+43 (0) 664 /93 42 879).  

Informationen: Gemeindeamt Tel.: +43 (0) 2535/2400, 

(Start und Ziel beim Infocenter neben dem Erlebnisbad) 

Freizeittipp: Wellness- und Erlebnisbad, Sport- und Freizeitzentrum, 

Kinderspielplatz, Tumuli mit Feldkapelle westl. der Ortschaft, Museum 

(Tel. +43 (0) 2535/3685), Pfarrkirche Hl. Helena (offene Kirche) 

 

 

FLUGBEOBACHTUNGSBUNKER  Niederabsdorf 
 

Auf einer Anhöhe in den Weinbergen in der Nähe von  Niederabsdorf 

befindet sich ein Beobachtungsbunker der Luftwaffe aus dem 2. Weltkrieg. 

Der Bunker ist vom örtlichen Museums- und Kulturverein vorbildlich 

restauriert worden. Auch die gläserne Beobachtungskanzel wurde 

rekonstruiert.   

 

Der zur Hälfte im Boden versenkte Betonkörper ist teilweise  mit Erdreich  

überdeckt. Der  größere Teil des Bunkers diente wahrscheinlich als 

Aufenthaltsraum. Im halbrunden angebauten Beobachtungsteil ist eine 

erhöhte Plattform  eingebaut,  dadurch  ragte/n der oder die Beobachter in 

etwa ab Schulterhöhe über den Betonkörper in die Glaskuppel und hatten 

so ein imposantes Blickfeld von ca. 180° Richtung NO-O-SO (Führungen 

auf Wunsch).  

Infos (Bunker) unter: Tel.: +43 (0) 664/4533038  

 

Wandertipp: Hohlweg Niederabsorf, Kellergasse 

Freizeittipp: Reitgut Schloss Niederabsdorf , www.ponyland.at  

Für Tierliebhaber: www.weinviertel-alpaka.at 

Einkehrtipp: TOP-Heuriger Dietzl, Tel.: +43 (0) 676/5177318  

 

 

NATURA TRAIL „MARCH-THAYA-ZWICKEL“ 
„Natura 2000 erleben am  GRÜNEN BAND“  in 
Niederösterreich 

Eine Möglichkeit für eine intensive Naturerfahrung bieten Wanderungen 

oder Radtouren, die mit der Vermittlung der regionstypischen  

Besonderheiten  kombiniert werden (Foto: Schloss Pohansko, CZ). 

Dies ist auf einem  Natura Trail sehr gut möglich:  Natura Trails sind 

Wander- oder Radwege durch für eine sanfte Erholungsnutzung besonders 

geeignete Schutzgebiete und werden in handlichen Foldern beschrieben. 

http://www.naturatrails.net/


 

Ergänzend dazu bieten  Übersichtstafeln  vor  Ort  sowie  ein 

Geocoaching-Tool  zusätzliche Informationen. Wegbeschreibung, 

Druckversion der Karte und Folder zum 

Herunterladen:http://www.natura2000amgruenenband.at/natura-

trails/march-thaya-zwickel/ 

Von Hohenau (Übersichtstafel gegenüber Penny-Markt) aus setzt sich die 

Strecke aus mehreren Radroutenteilen zusammen: 914, Liechtenstein 

Radroute, 42, 43, 44 Iron Curtain Green, March-Panorama-Radweg). 

Genießen Sie eine Tour durch drei Länder, ein Abenteuer der 

besonderen Art. 

 

 „BEWEGUNG HÄLT GESUND“ – Fitparcours 
Hohenau 
 

Geboten werden drei Strecken : 

Je nach Leistungsvermögen oder Trainingsziel, stehen unter- schiedliche 

Strecken zwischen 1,7  km  ( MINI – durchgehend beleuchtet), über 5,2 

km (MEDI), bis hin zu 9,2 km (MONSTER) zur Verfügung, auf denen 

man Laufen, Walken oder Wandern  kann.   

 

Die Strecken sind auf einer Übersichtstafel am Kellerberg  grafisch 

dargestellt  und  an Abzweigungen  mit Schildern unterschiedlicher Farbe 

und Entfernungsangaben gekennzeichnet.In reizvoller Umgebung können 

Sie die herrliche Weite des Weinviertels genießen, Feldhasen und Rehe 

sehen und sich den frischen Wind um die Nase wehen lassen. Die Natur 

und ihr Anblick wechselt von Tag zu Tag, im Spätsommer duftet das Korn, 

lassen Sie sich ein auf das Wechselspiel der Natur – ein Erlebnis für 

Körper und Seele. 

Zentraler Stretching Point am Kellerberg 

Ausgangs- und Zielpunkt der Strecken bildet ein Stretching Point (Geräte 

für Turn- und  Dehnungsübungen mit  Übungsanleitungen). Dort finden 

Sie auch die Übersichtstafel der Strecken und Bänke mit Tischen zum 

gemütlichen Verweilen und Rasten (www.hohenau.at)  

   

Aubad in Hohenau/March 

Das Aubad ist ein gepflegtes Naturbadegewässer mit schönem Freizeitareal 

(Wasserfläche 3,2 ha, gesamtes Areal 6,7 ha). Die größte Tiefe liegt bei 5 

Metern. Ein abgegrenzter Bereich von 3.000 m² mit einer Tiefe von 1 

Meter dient als Kinderbadebereich. Umgeben ist der Badebereich von einer 

gepflegten Parkanlage mit ausgedehnten, zum Teil schattigen Liegewiesen 

und einem Kinderspielplatz.  Ebenfalls  vorhanden: Sanitäre 

Einrichtungen, Duschen und Umkleidemöglichkeiten, Tennisplätze, 

Beach-Volleyballplatz, Fußballplatz, Skaterpark und Buffetbetrieb. 

Hohenau an der March, idyllisch gelegen im nordöstlichen Weinviertel, ist 

mit der Nordbahn bequem erreichbar. 

Auskunft: www.hohenau.at, Gemeindeamt: Tel. +43 (0) 2535/2307 

Unser Tipp: Es zahlt sich aus, das Areal um das Aubad auch im Winter zu 

bewandern, wenn Eis und Schnee die Landschaft verzaubert. 

http://www.naturatrails.net/geocoaching
http://www.natura2000amgruenenband.at/natura-trails/march-thaya-zwickel/
http://www.natura2000amgruenenband.at/natura-trails/march-thaya-zwickel/
http://www.hohenau.at/


 

HOBBYWERKSTATT  in  JEDENSPEIGEN 

Åke, ein gebürtiger Schwede, hat zwei Werkstätten, eine in Sierndorf an 

der March,  wo er auch wohnt und  eine am  Kellerberg von Jedenspeigen, 

wo er ein Presshaus als seine Werkstätte einrichtete. Dort drechselt er und 

dort sind auch Besucher herzlichst willkommen. Was erwartet Sie: 

Drechseln zum Zuschauen, Holzarbeiten, Brandmalerei, Geschenkartikel 

Kontakt: Sierndorfer Hobbywerkstätte von Åke und Uli Bjurling, 

Schulgass,e 8, 2264 Sierndorf/March, Tel: +43 (0) 2536/8539, Handy: 

Åke: Tel. + 43 (0) 664/73490345, Handy: Uli: Tel. +43 (0) 664/73480683, 

Besuch nach telefonischer Anfrage. 

 Wellness- und Erlebnisbad in Rabensburg/Thaya 

Das schöne Wellness- und Erlebnisbad bietet zwei Wasserrutschen, einen 

Schwimmbereich und ein großes Kindererlebnisbecken. Eine ausgedehnte 

Liegewiese, ein Beachvolleyballplatz und ein eigenes Buffet runden das 

Angebot ab. Tipp: Menü  und Grillspezialitäten an Wochenenden im 

Buffet! Das direkt neben dem Freibad anschließende Freizeitzentrum bietet 

vor allem Kindern und Jugendlichen jede Menge Spaß und Abwechslung.  

Ein Kinderspielplatz, zwei Tennisplätze, ein Sportplatz, ein 

Veranstaltungszelt, eine Skateranlage und ein Streetsoccerplatz laden zum 

Mitmachen ein. Unweit vom Freizeitzentrum gibt es außerdem einen 

Hundetrainingsplatz und einen Fischteich für Kinder. Auch im Winter lässt 

sich das Areal um das Freizeitzentrum sportlich oder genussvoll für 

Spaziergänge, Ausritte, Ausflüge etc. nützen.  

Reitgut Schloß Niederabsdorf 

Reiterferien, Reitstunden, Pony-Reiten, Reiterveranstaltungen, urige  

Übernachtungsmöglichkeiten,  gemeinsame Feiern, Haustiere  und nette 

Freundschaften alles, was das geübte oder weniger geübte  Reiterherz  

begehrt!  Kontakt: Karin Lock, Staatlich geprüfte deutsche Reit-Trainerin 

C und Reitwart (FENA), Handy.: +43 (0) 664/38 55 752, 2272 

Niederabsdorf, Email.: info@ponyland.at, www.ponyland.at (Reitstunden-

Anmeldung: Tel. +43  (0) 664/ 9682807, Frau Vivien) Geboten werden 

außerdem: Jagdtraining, Tagesritte, Springwochenenden, Hippolini-Kurse, 

Dressurwochenenden u.v.m. 

 

FÜHRUNGEN im WEINMUSEUM Jedenspeigen  
 

Das mit viel Liebe im Presshaus eines Weinkellers am Kellerberg 

eingerichtete  Weinmuseum  im  nordöstlichen Weinviertel zeigt die 

interessante Entwicklung des Weinbaus und der Kellerwirtschaft mit  den 

dazugehörigen Geräten. 

Bei einer kurzweiligen Führung im Weinmuseum in Jedenspeigen  

bekommen Sie einen Einblick in die typische  Tradition des Weinviertels.  

ANMELDUNG für eine Führung im Weinmuseum und 

INFORMATION: Dr. Dipl. Ing. Felix ERNST, Telefon: +43 (0) 

2536/8322 (bitte auf Anrufbeantworter sprechen) 

 

mailto:info@ponyland.at
http://www.ponyland.at/


 

GENUSSVOLL VERFÜHRT  

In Zeiten, in denen man oft nicht nachvollziehen kann, woher unsere 

Lebensmittel kommen und welche Qualität sie besitzen, ist es gut zu 

wissen, dass es in unserer unmittelbarer Umgebung, inmitten der 

Kornkammer Österreichs entlang der March, noch typische Spezialitäten in 

hochwertiger Qualität und zu leistbaren Preisen  gibt: Extravagante 

Fruchtessige, saftige Fruchtaufstriche, erlesene Weine, Liköre und Brände, 

Fruchtsäfte und vieles mehr. Wir können stolz sein auf echte, authentische 

Produkte, die aus naturnahen oder biologisch angebauten Zutaten, nach 

traditionellen Rezepten und im schonenden Produktionsverfahren 

hergestellt werden.                                                                                                                                                                            

Fein kombiniert sind die Delikatessen auch im netten Geschenkskarton 

erhältlich und ideale Geschenke für Genießer (oder Sie verwöhnen sich 

einfach selbst). Information und Beratung: Tel.: +43 (0)2535/31161 

 

Happy-Birthday-Party an den vogel.schau.plätzen 

Kontakt & Info: Verein AURING, Renate Bohrn, Schulstraße 21, 2275 
Bernhardsthal, Tel.: + 43 (0) 664/4901356, Email: schule@auring.at  
Allgemeine Infos:• Altersgruppe: 6-12 Jahre 

• Preis:5-15 Kinder: € 150,-16-30 Kinder:€ 270,- (zwei BetreuerInnen)  

• Dauer: 3 Stunden,  

Zeitraum: Samstag und Sonntag, April bis Oktober; 

Beginnzeiten:  ab 11:00 Uhr,  Ort: AURING-Haus, Forsthausgasse,  Hohenau,  

o  

             Betreuung: durch das AURING-Ökopädagogenteam  

           Für den perfekten Ablauf und die Verpflegung sorgen wir, Sie können sich 

entspannt zurücklehnen.  

Wir bieten: 
   Geburtstagsjause: Köstliche und originelle Schoko-, Nuss- oder 

Biskuittorte; erfrischende Fruchtsäfte, 

 

dem Alter angepasste tolle Spiele und originelle Basteleien zum gewünschten Schwerpunkt 

 

Ausrüstung 

 Ferngläser (soweit vorhanden) 

 Regenschutz 

 Feste Schuhe, eventuell Gummistiefel 

 Sonnenschutz + Sonnencreme bei Bedarf 

 Gelsenmittel bei Bedarf 

 Bitte keine schmutzempfindliche Kleidung! 

Anmeldung 

 Bitte mindestens 10 Tage vor dem gewünschten Termin 

 Gewünschtes Thema bekanntgeben (5 spannende Themen stehen zur Auswahl, z.B.    

      "Froschzauber" oder "Schmetterlingsparty" ) 

 Absagen mindestens 5 Tage vor dem Termin 

 

 Informationen und Bestellung auch unter: Tel. +43 (0) 2535/31161 

mailto:schule@auring.at


 

 

GLOCKENSPIEL – ein Blick hinter die Kulissen   
 

Das erste Glockenspiel in NÖ in wertvoller Handwerksarbeit von Herrn 

Bauer geschaffen, lässt mittels 13 Glocken von 2,5 bis 48 kg und einem 

Gesamtgewicht von 245 Kg über ein elektromechanisches Schaltwerk das 

„Hohenauer Heimatlied" erklingen – eine Rarität! 

Das Glockenspiel wurde auf dem Wahrzeichen von Hohenau, dem 16 

Meter hohen Glockenturm, errichtet. 

GLOCKENSPIELZEITEN: täglich um 10:00, 12:00 und 15:00 Uhr                                                                                                                                         

BESICHTIGUNGEN des Glockenspiels: jederzeit nach Anmeldung bei 

Herrn Karl Bauer, 2273 Hohenau an der March, Sportgasse 49, Tel: + 43 

(0)2535/2551.  Auf Wunsch führt Herr Bauer auch durch Hohenau, 

Interessantes und Amüsantes erwartet die Besucher (Führungsdauer und 

Kostenbeitrag nach Vereinbarung). 

 

 

Zum Weinkenner werden……                                                        
W E I N S E M I N A R  im Weingut Dietzl   
 

Im nordöstlichen Weinviertel, etwa 50 km von Wien entfernt, befindet sich 

der etwa 400 Einwohner zählende Ort Sierndorf an der March. Dort 

bewirtschaftet Familie Dietzl einen Betrieb, welcher auf die Produktion 

und Vermarktung hochqualitativer Weine spezialisiert ist.  

 

Die Weingärten befinden sich im Sierndorfer Altgebirge (auch das gibt es 

im Weinviertel) und in der Niederabsdorfer Alten Ried. (In Niederabsdorf 

befindet sich auch der schöne Arkadenhof, in welchem Familie Dietzl seit 

2000 mit viel persönlichem Einsatz einen beliebten Heurigen betreibt, 

gepflegte Weine und typische Schmankerl erwarten Sie dort.) 

 

Fam. Dietzl legt Wert auf strenge Mengenbeschränkung, schonendste 

Verarbeitung des Lesegutes, eine Vinifizierung nach neuesten 

Erkenntnissen, ein Höchstmaß an Hygiene und Einsatz modernster 

Technik - so können überwältigend fruchtige Weine, wie den typisch 

pfeffrigen Grünen Veltliner, aber auch voluminöse und beeindruckende 

Prädikatsweine sowie volle und kräftige Rotweine, klassisch oder im 

Barrique ausgebaut, produziert werden, zahlreiche Auszeichnungen zeugen 

davon. 

Gerne gibt Familie Dietzl ihr Wissen in Form eines Weinseminares weiter 

(unabhängig davon werden auf Wunsch auch Weingartenführungen mit 

Rahmenprogramm angeboten): 

 

Weinseminar mit folgenden Themen: 
- Qualitätskriterien 

- Weingesetz 

- Wie wird Wein gemacht? 

- Was bedeuten die Angaben auf dem Etikett? 

- Österreichische Rebsorten 

- Weinfehler 

dazu erhalten Sie schriftliche Unterlagen und Weinproben, eine Jause nach 

Wunsch ist gegen Aufzahlung gerne möglich 



 

Mindestteilnahme: 15 Personen 

Preis € 15,- / Pers. (exkl. Jause) 

Informationen und Kontakt: Tel. +43 (0) 676/5177318 

WEINGUT DIETZL, Hauptstrasse 65, 2264 Sierndorf/March, 

TOP-HEURIGER DIETZL, Liechtensteinstraße 10, 2272 Niederabsdorf, 

www.weingut-dietzl.at, email: office@weingut-dietzl.at 

 

 

Der optimale ORT für Ihre Veranstaltung  
 

Das ATRIUM in 2273 Hohenau an der March wurde im Jänner 2002 

eröffnet und steht seither mit einer Grundfläche von 1.280 m² als Kultur- 

und Veranstaltungszentrum zur Verfügung. 

Das „Atrium“ eignet sich bestens für die Durchführung von 

Veranstaltungen aller Art. Für Messen, Seminare, Ball- und 

Tanzveranstaltungen, Musik- und Gesangsdarbietungen oder Kleinkunst-

darbietungen wie für private Feste (Hochzeiten, Geburtstage...) oder 

Ausstellungen wird in gleicher Weise eine angemessene Atmosphäre 

geboten. In unmittelbarer Nähe des Atriums sind Parkplätze in ausreichen-

der Anzahl vorhanden. 

 

Zur Verfügung stehen: 

- Veranstaltungssaal (ca. 400 Sitzplätze) mit Bühne, Ton- und 

   Lichtanlage, Leinwand 

- Galerie (ca. 100 Sitzplätze) 

- Kellerbar 
 

- Drei Seminarräume in Größen von 50 bis 100 mm  

- Restaurant  mit mehreren Räumen (auch Busgruppen sind 

  herzlichst willkommen) 

- netter Gastgarten 

 

Auf einen Blick: 

Restaurant "Atrium" (täglich Menü und Buffet) 

Liechtensteinstraße 10, 2273 Hohenau an der March 

Email: herbert.holy@dialog-gruppe.at 

Ansprechperson: Herbert Holy  

 

Terminvereinbarungen und Reservierungen: Tel. +43 (0) 2535/31468 

Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag 7:30 bis 22:00 Uhr. 

Selbstverständlich können Feste und Veranstaltungen nach Anmeldung 

auch außerhalb der normalen Öffnungszeiten ausgerichtet werden. 

www.hohenau.at 

 

 

ebenfalls ein guter Tipp für große Veranstaltungen: 
 

Bernsteinhalle in Dürnkrut: 
Auskünfte über Miete und Hallenreservierungen bei Herrn 

Vizebürgermeister Kaiser unter Tel. 0664/ 614 59 50  

Addresse: 2263 Dürnkrut, Paul-Ferstel-Straße 3, 

Catering erforderlich 

Gemeindeamt Dürnkrut: Tel. +43 (0) 2538/80562, www.duernkrut.at 

 

http://www.weingut-dietzl.at/
mailto:office@weingut-dietzl.at
mailto:herbert.holy@dialog-gruppe.at
http://www.hohenau.at/
http://www.duernkrut.at/


 

 

Naturführung zur March-Donau-Mündung per 
Rad/zu Fuss abseits der Straßen (Off-Road-Tour)   
 

Strecke: ca. 24 km gesamt 

Route: An - je nach Jahreszeit - von Libellen, Reihern und Wasservögeln 

bevölkerten Bächen entlang über Feldwege durch die weite Ebene des 

Marchfeldes bis zur March-Mündung mit Blick auf die Burgruine Theben 

auf dem nur ca. 100 m entfernten eindrucksvollen Arpadfelsen (siehe Foto) 

auf der slowakischen Seite der  March Anforderung: Je nach Witterung 

und  Zustand  der  Feldwege einige Ansprüche an die körperliche Fitness 

stellende Radtour (streckenweise „Radschiebe-Tour"), keine 

Höhenunterschiede, Off-Road-Tour,  Start: Lassee 

Alternativ: Fußwanderung mit demselben Ziel, ab Markthof, ca. 6km 

tour-retour  

Kostenbeitrag:               Fusswanderung        Radtour 

Erwachsene                             EUR 8,50   EUR 10,00 

Kinder bis 12 Jahre                 EUR 5,50   EUR 7,50 

Familien (2 Erw. + 2 Ki.)     EUR 23,00   EUR 27,00 

Schulklassen/pro Pers.     EUR 5,50   EUR 7,50 

Gruppen ab 10 Pers./pro Pers .  EUR 6,50   EUR 8,50 

Kinder bis 6 Jahre gratis  

 

Anmeldung und Information bei:  Frau Regina Semper 

(ausgebildete March-Thaya-Auen-Naturführerin) 

Tel.  +43 (0) 699 / 81711378,   Email: regina.semper@airwave.at 

 

 

Schneeschuh-Wandern in den March-Thaya-Auen 
– das macht Spaß  
 

Wenn die wunderschönen Wege in den March-Thaya-Auen verschneit 

sind, bietet sich das Schneeschuh-Wandern geradezu an, ein bisschen 

Kondition vorausgesetzt. Genießen Sie die einzigartige Ruhe und herrliche 

Natur. Dabei entdecken Sie Tierspuren im Schnee und kommen in 

versteckte Winkel, die wirklich noch einem  Paradies gleichen.  

 

Schneeschuhwandern ist ein unvergessliches Naturerlebnis! 

Eine einzigartige Tier- und Pflanzenwelt wartet auf Sie, wunderschöne alte 

Baumriesen, Mistelzweige, lustig ausschauende Baumpilze, Biberspuren, 

verzauberte Flusslandschaften  und einiges mehr, Sie müssen einfach nur 

die Augen offen halten. Herzlich willkommen! 

 
  

Ein Spaß für Kinder – Lama streicheln und Lama-
Trekking in Rabensburg  

Kurz vor dem südlichen Ortsanfang von Rabensburg führt ein idyllischer 

Weg zur „Lama-Wiesn“ im Grünen. Dort können Kinder Lamas streicheln, 

sie herumführen, die Tiere kennen- und lieben lernen. Gratis-Eintritt: Die 

Tiere freuen sich über eine Spende für das Futter und der Besitzer, Herr 

Tlachac, freut sich über Ihren Besuch und wenn die Kinder Spaß haben.  

mailto:regina.semper@airwave.at


 

Vielleicht haben Sie auch Lust, Produkte aus Lama-Wolle zu erstehen, von 

herrlich warmen Schuheinlagen bis zur originellen Handy-Tasche bietet 

sich hier einiges an. Kontakt: Helmut Tlachac 

Feldgasse 9, 2273 Hohenau an der March (Wohnadresse) 

e-mail: Lama.Tlachac@gmx.at,Tel.: +43 (0) 699/190 600 71, www.lama-

wiesn.at 

 

Kunst im öffentlichen Raum -  Hohenau an der March 
 

Dieser Literatur-Denkmal-Stolperstein gehört als begehbare Installation zu 

einer Art openair-Museum auf der Straße zur Brücke in die Slowakei und 

ist am 14. Oktober 2005 anlässlich der EU-Erweiterung um die 

Tschechische Republik und die Slowakei (1. Mai 2004) als Landmark 

Hohenau (gestaltet vom Architektenteam Walter Kirpicsenko & Alexander 

Klose) feierlich eröffnet worden. Marlene Steeruwitz hat diesen folgenden 

„Einzählreim“ kreiert, weil in Europa niemand ausgegrenzt, sondern 

eingegrenzt werden möge:   

 

„Ich bin würdig der Würde die Person die Brücke  

Zu queren die Angst nicht die andere Seite und  

Dort dann du oder er oder sie oder ihr oder die  

Und nieder nie wieder..“.   

 

Drei Wege, die jeweils in den Achsen der Hauptstädte der Nachbarländer 

des Dreiländerecks Weinviertel, Südmähren und Westslowakei liegen, 

führen zu der auf Stützen liegenden Kreisringkonstruktion. In diese wurden 

Zitate von drei Autoren, (Jirí Gruša, Marlene Streeruwitz und Magdalena 

Vášáryová) in die drei Landessprachen der Nachbarländer übersetzt, 

eingestanzt. 

 

 

Firmenausflüge, Gruppenreisen, …..wir stellen 
speziell für Sie ein abwechslungsreiches Programm 
zusammen 
 

Egal ob Erlebnistour oder Kulturausflug, ob Weintour oder Klassenfahrt… 

wir beraten Sie gerne: Tel. +43 (0) 2535/31161 (Ruth Trinkler) 

Wenn Sie mehrere Tage bleiben wollen, dürfen wir das Hotel ELDU in 

Zistersdorf empfehlen, auch dort sind Bus-Gruppen herzlichst 

willkommen: Tel. +43 (0) 2532/80125.  

 

 

Besuchen  Sie  uns  auf der Homepage, dort finden Sie 
auch alle aktuellen Veranstaltungen und Feste: 
www.marchthayaauen.at 

http://www.lama-wiesn.at/
http://www.lama-wiesn.at/
http://www.marchthayaauen.at/


 

 
  

T R A D I T I O N E L L E R    F E S T R E I G E N 
 

 Geselliges Jungweinschnuppern im Frühjahr 
Viele örtliche Winzer und Weinbauvereine präsentieren im Frühjahr die 

neuen Weine im Rahmen des Jungweinschnupperns: fruchtige Weißweine, 

elegante Rotweine und edle Süßweine. Unser Tipp:  10. März 2012, ab 14 

Uhr, in Jedenspeigen (Kellerberg), www.jedenspeigen.at 

Weidenfest in Drösing am Palmsonntagwochenende  
Aus der Tradition des Weidenschnitts wird seit Jahren Kunst in der 

Landschaft, Handwerkskunst und ausgewähltes regionales Kulinarium in 

Form eines einzigartigen grenzüberschreitenden Weidenfestes geboten. 

Nächstes Weidenfest erst wieder 2013, www.droesing.at  

GROSSE KLAPPE DÜNNE HAUT am 24. März 2012              
Älter als die Dinosaurier, aber immer noch anzutreffen? Sind Amphibien 

jetzt Wassertiere oder leben die eher im Trockenen? Was, so viele 

verschiedene gibt’s im RAMSAR-Gebiet March-Thaya-Auen – und auch 

blaue? Allerhand Spannendes aus der Welt von Kröte & Co. erwartet die 

Gäste! www.auring.at  

 

WEINTOUR WEINVIERTEL 14. und 15. April 2012           

Ein Wochenende voller Gaumenfreuden und Vergnügen rund um den Wein, 

den Frühling und die einzigartige Genusswelt der Region. Zwei Tage lang 

laden über 200 Winzer in ihre Koststüberl ein.                 www.weintour.at 

 

FROSCHzauber am 21. April 2012  
Ein Familienfest der besonderen Art:  Spiel, Spaß und Action rund um 

Frösche und ihre Verwandten erwartet die Besucher des „FROSCHzaubers“ 

am AURING-Haus in Hohenau. (www.auring.at) 

Wir informieren Sie gerne: Tel. +43 (0) 664/9342879 (DI Ute Nüsken) 

Lange Nacht der Kellergassen am Kellerberg in 
Sierndorf/March am 18. Mai 2012 (nur mit rechtzeitiger 

Anmeldung unter der Tel. +43 (0) 699 / 11 89 51 06, www.jedenspeigen.at)                                                                     
Kulturelles, Kulinarisches, Klingendes und viele offene Keller erwarten Sie. 

Geselligkeit und Gemütlichkeit werden Sie hier nicht vermissen, aber auch 

ein paar Geheimnisse über den Weinbau und die einzigartige 

Weinbauregion werden verraten. Beginn: 20:00 Uhr, für Kinder 19:30 Uhr,  

27. Mai 2012 Weinkost in Sierndorf/March                   
Beginn: 14 Uhr am Kellerberg  in Sierndorf /March (Bezirk Gänserndorf, 

wir laden zur gemütlichen Verkostung der Weine aus Jedenspeigen und 

Sierndorf/March ein (www.jedenspeigen.at) 

Kellerfest in Hohenau am 14. Juli 2012                              
Offene Keller, ausgewählte Schmankerl, Wein, Musik und gute Laune 

locken alle Jahre wieder zahlreiche Gäste an. Hohenau ist zwar kein 

typisches Weinbaugebiet, dafür versteht man hier zu genießen,… feiern Sie 

mit uns. (www.hohenau.at) 

http://www.jedenspeigen.at/
http://www.droesing.at/
http://www.auring.at/
http://www.weintour.at/diewinzer.asp
http://www.auring.at/
http://www.jedenspeigen.at/
http://www.hohenau.at/


 

Sommerfest im Museum Hohenau am 28. Juli 2012 

Der berühmte Schauspieler Oskar Sima wurde 1896 in jenem Haus geboren, 

in dem heute das museum hohenau an der march zu finden ist. Im ersten 

Stock unseres Museums gibt es Filmplakate, Filmprogramme, 

Zeitungsausschnitte und Fotos von Oskar Sima zu sehen, und in einem 

kleinen Museumskino laufen Ausschnitte aus seinen zahlreichen Filmen. 

Aber auch zahlreiche andere Exponate begeistern die Gäste. Als gemütlicher 

Höhepunkt findet alljährlich das Sommerfest im Museumshof statt. Herzlich 

willkommen!                                                            www.museumhohenau.at  

 Großes Mittelalterfest  in Dürnkrut  am  25. und 26. 
August 2012                                                                  
Die Marktgemeinde Dürnkrut lässt auf geschichtsträchtigem Boden den 

Mythos des Mittelalters und der Ritter wieder aufleben: Ein Historien-

spektakel, das nicht nur für alle abenteuerlustigen Freunde des Mittelalters, 

sondern auch für Familien und Kinder keine Wünsche offen lässt. 

Informationen unter: www.duernkrut.at, Telefon: +43 (0) 2538 80562, 

80563 (Gemeindeamt Dürnkrut) 

 
 

Hohlwegfest (mit Hohlweg-Blues) in Niederabsdorf  
Die durch mühsame Arbeit freigelegten Hohlwege in den March-Thaya-

Auen sind reizvolle Elemente in der Landschaft. Jedes Jahr feiert 

Niederabsdorf im Spätsommer das schon traditionelle Hohlwegfest. 

Gemütlichkeit, Kunst und Kultur im Keller, Führungen, Köstliches für das 

leibliche Wohl sowie ein buntes Kinderprogramm laden zum Kommen in 

die Kellergassen "Saurissl" und "Alte Ried" ein.  Feiern Sie mit uns: 

31.August – 2. September 2012 www.niederabsdorf.at 

 

 

 
„Weinherbst“ feiern in  den March-Thaya-Auen 
Musik, Tradition, Wein, Kellerschmankerl, Geselligkeit…. 

Kulturelle Programmpunkte, Musikanten und spannende Kinderunterhaltung 

aber auch köstliche Hauerschmankerln und hausgemachte Mehlspeisen 

machen das Weinverkosten zu einem Ereignis für die ganze Familie, 

inmitten unberührter Landschaft mit weiten Fluren und schönen 

Weinhügeln. www.jedenspeigen.at 

 8. September 2012, 14 Uhr   K & K Weinherbstfest in Jedenspeigen 

 
4. Tag der Museen im March-Thaya-Raum  
Ein Tag voller Kultur, Geschichte, Natur, Genuss und Abenteuer lockt in 

das nordöstliche Weinviertel! Sowohl in Bernhardsthal, in Rabensburg, 

als auch in Hohenau,  Niederabsdorf, Sierndorf/March,  Dürnkrut und 

Stillfried hat man sich etwas Besonderes ausgedacht und ein 

abwechslungsreiches Programm für den „Tag der Museen“ 

zusammengestellt: Archäologie, Volkskunde, Rittertum, ausgefallene 

Leckerbissen für Gaumen und Ohren, Flugbeobachtungsbunker-Führungen, 
 

Weiters: Kinderprogramme, historische Rezepte, „Filmgeschichten“, 

Traktorfahrten, Wanderungen  und einiges Unterhaltsames mehr. 

 

Eintrittskarte (gilt für alle Stationen): Euro 5,-- ,  Kinder und Jugendliche bis 

16 freier Eintritt, Information: +43 (0) 2535/31161 

Lassen Sie sich das nicht entgehen: 

15. September 2012, 10 bis 22 Uhr 

http://www.museumhohenau.at/
http://www.duernkrut.at/
http://www.niederabsdorf.at/


 

 
Ball auf Schloss Jedenspeigen  17. November 2012  

Ein Geheimtipp für Genießer, die das Andere, Feine, Persönliche lieben. 

Informationen beim Kulturforum Graf Kollonitsch, Herbert Weiser,  Tel.  

+43 (0) 2536/8228  

 

 

 

 

Impressum: 

Regionalverband March-Thaya-Auen 

Rathausplatz 1, A-2273 Hohenau an der March   

Tel.: +43 (0) 2535/311 61 (8-14 Uhr), 

Fax: +43 (0) 2535/31461 

e-mail: info@marchthayaauen.at 

www.marchthayaauen.at  

 

Wir beraten Sie gerne!      
 

 

RADVERLEIH UND WERKSTÄTTE: 

Sport Böhm, Fasangasse 15, 2273 Hohenau,                                                                  Tel. 
0660/5540815, 02535/3219    Mo - So 9-18 Uhr                                                                                                    
(Mobile Radwerkstatt am Wochenende) 

AKTION BAHN FAHREN                    Einfach-Raus-Ticket  oder        
                                                                      Einfach-Raus-Rad-Ticket  
Informationen unter Tel. 05 17 17,   www.oebb.at 
 
Die Nordbahnstrecke zwischen Wien und der tschechischen Stadt Břeclav stellt einen wichtigen 
Nord-Süd-Abschnitt im transeuropäischen Bahnnetz dar und ist das große „Plus“ der March-Thaya-
Auen.  
Schulklassen, Umweltbewusste, Ausflugsgäste zu den Weinfesten und andere Gäste haben eine gute, 
direkte und schnelle Verbindung in das wunderschöne nordöstliche Weinviertel: 
 

MIETWAGENSERVICE 

 
 Falls Sie einmal ein Taxi vor Ort benötigen sollten: 

WEIN4TEL EXPRESS ZISTERSDORF: T: 0664/404 50 44                                                                                                                                                   

TAXI  GINDL, SCHRATTENBERG: T: 0676/846 150 212                                                                                                   

TAXI-MIETWAGENSERVICE MODLIBA, HAUSBRUNN: T: 0676/77 06 996                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                             

MIETWAGEN JOHANN KOLLER, DRÖSING: T: 02536/7933, MOBIL: 0664 /423 91 06,                        

TAXI BÄCK, MARKGRAFNEUSIEDL: T:  0664/33 444 11 

mailto:info@marchthayaauen.at
http://www.marchthayaauen.at/

